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Rund um den Schweizer Weiher
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Kastl hat neuen Ehrenbürger
und neuen Altbürgermeister

ehrungen
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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Kemnath geht’s rund. Viele (Groß-)Baustellen, speziell im Bereich der Berndorfer Straße und dem 
Schulzentrum, laufen aktuell auf Hochtouren und werden in diesem Bereich auch noch für einige Zeit 

Beeinträchtigungen mit sich bringen. Hierfür bitte ich Sie bereits jetzt um Verständnis. Wir versuchen, 
alles so erträglich wie möglich für unsere Bürgerinnen und Bürger und Schüler zu gestalten.

Das absolute Highlight im Oktober war sicherlich die Bekanntgabe der gewerblichen Ansiedlung der 
FA. MARKGRAF in unserem neuen Gewerbegebiet. Auf dem neuen Grundstück in unmittelbarer Nähe 

zur Staatsstraße 2665 plant MARKGRAF den Bau eines neuen Logistik- und Mobilitätszentrums. In einem 
nächsten Schritt soll dann ein modernes Trainings- und Ausbildungszentrum mit Seminarräumen und einer 

Trainingshalle für witterungsunabhängige Aus- und Weiterbildung entstehen. Für die NACHMITTAGSBE-
TREUUNG unserer Grundschüler in Kemnath konnten wir nach rekordverdächtiger Planungs- und Bauzeit 

zwei Gruppenräume mit Sanitär- und Kücheneinrichtung in Holzmodulbauweise durch die Firma Ziegler 
einweihen. Eine absolut innovative und zielgerichtete Investition. Und glauben Sie es mir: Es geht weiter! In 

der Novembersitzung des Stadtrates befassen wir uns eingehend mit der künftigen Gestaltung und Realisie-
rung unseres neuen Innenstadtbereiches „NEUES LEBEN AN DER SEEPROMENADE“. Nach langem Warten 

wollen wir jetzt einen Investor vorstellen, welcher diesem Gelände neues Leben einhauchen will und wird. Ein 
MEGA-Projekt für unsere Stadtentwicklung. Seien Sie gespannt – es lohnt sich!

Nicht minder stolz fuhren wir am 2. November mit einer kleinen Delegation aus Kemnath nach BERLIN, um kunst-
voll gestaltete Stühle unseres Inklusionsprojekts „Kemnaths KinderKunst“ an Prof. Jutta Allmendinger und Deutsch-

lands „First Lady“ Elke Büdenbender zu übergeben. Eine großartige Wertschätzung für unser Projekt und das Team 
des Familienzentrums sowie eine große Ehre für unsere Stadt. Am 13.11. fi ndet von 9 bis 15 Uhr im Schulzentrum 

Kemnath ein Bildungstag mit AUSBILDUNGSMESSE statt. Das alljährliche Ge-
denken zum VOLKSTRAUERTAG fi ndet in Kemnath ebenfalls am 13.11., dies-

mal erstmals am Samstagabend, statt (17.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Marsch 
zum Kriegerdenkmal). Am 19.11. (Freitag) fi ndet die diesjährige BÜRGERVER-

SAMMLUNG coronabedingt für alle Bürger der Stadt Kemnath um 19 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Kemnath statt. Erstmals fi ndet an den vier Adventswochenenden je-

weils von Donnerstag bis Samstag (16 – 21 Uhr) der 1. KEMNATHER WINTERGARTEN beim Stadtgraben (Grünanlage am un-
teren Stadtplatz) statt. Die Stadt Kemnath und die beteiligten Vereine hoffen auf sehr zahlreichen Besuch und bieten Getränke 
und Essen in einem vorweihnachtlichen Umfeld an. Der KEM-Verband versucht mit vereinten Kräften, am 3.12. das traditio-
nelle CANDLELIGHT-SHOPPING durchzuführen. Unseren Gewerbetreibenden und dem Organisationsteam hierfür bereits im 
Vorfeld: VIELEN DANK! Erstmals gibt es voraussichtlich ab Anfang Dezember auf Initiative der Stadt und des KEM-Verbandes 
dieses Jahr auch eine KEM-EINKAUFSKARTE als Gutscheinkarte zum Einkaufen in unseren Kemnather Fachgeschäften. Das 
ideale Weihnachtsgeschenk! 

Meine abschließende persönliche Bitte an alle: LASSEN SIE SICH IMPFEN. FÜR DICH. FÜR MICH. FÜR ALLE.
Impfen ist der beste Corona-Schutz. Jede und jeder Geimpfte mehr bedeutet ein Ansteckungsrisiko weniger. Wenn alle mit-
machen, können wir schneller eine Herdenimmunität erreichen und damit die Corona-Pandemie eindämmen. Deshalb heißt es 
jetzt: Zusammenhalten und impfen gehen!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute für den November und die beginnende Vorweihnachtszeit – bleiben Sie gesund.

Ihr Roman Schäffl er, Erster Bürgermeister



November 2021 | 3

GE
LB

ER
 

SA
CK

A
b sofort stehen Container für Altglas und Weiß-
blech nur noch in der Hammergrabenstraße an 
der Zufahrt zum städtischen Bauhof als zentrale 

Sammelstelle der Stadt Kemnath zur Verfügung. Die bis-
herigen Standorte der Container am Rotkreuzplatz sowie 
Am Langen Steg werden aufgelöst. Es wird gebeten, den 
neuen zentralen Sammelplatz sauber zu halten und nur 
das entsprechende Sammelgut in die Container einzuwer-
fen und keine zu entsorgende Ware abzustellen. Sollte ein 
Container überfüllt sein, so bitten wir um telefonische 
Benachrichtigung unter der Rufnummer 09642/707-0.

22.11. + 06.12. in Godas  24.11. + 08.12. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosenbühl 
und Zwergau  17.11. + 01.12. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, 
Eisersdorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchen-
reuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, 
Pinzenhof, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und Wal-
deck    17.11. + 01.12. in Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügel, Höfl as, Kaibitz, 
Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, 
Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

23.11. in Godas und Neusteinreuth    24.11. in Hopfau    26.11. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, 
Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügel, Haunritz, Höfl as, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, 
Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, Schlackenhof, Schön-
reuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, 
Wolframshof und Zwergau 

17.11. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höfl as, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    22.11. in Godas und Neusteinreuth    17.11. in Hopfau

22.11. + 06.12. in Haunritz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Waldeck.    24.11. + 08.12. in Hopfau

Die Tonnen/gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. 

Tonnen/gelbe Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht 

abgefahren.  
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ENTSORGUNGSTERMINE NOVEMBER/DEZEMBER 2021

D
ie Stadt Kemnath lädt zur Bürgerversammlung am 
Freitag, 19. November, um 19 Uhr in die Mehr-
zweckhalle ein. Dabei handelt es sich aufgrund 

der Corona-Lage um die einzige Versammlung der Stadt 
Kemnath und den Ortsteilen. In der Bürgerversammlung 
werden Wünsche und Anregungen aus der Bevölkerung 
entgegengenommen. Es darf jedoch darauf hingewiesen 
werden, dass in der Bürgerversammlung nicht private Ein-
zelfälle, sondern nur Angelegenheiten von allgemeinem 
öffentlichem Interesse behandelt werden können. Es sind 
die derzeit gültigen Hygienemaßnahmen einzuhalten. Der 
Zugang ist nur mit einem Nachweis nach dem sogenannten 
„3G-Grundsatz“ (geimpft, genesen oder getestet) möglich. 
Von getesteten Personen wird ein schriftlicher oder elek-
tronischer negativer Nachweis eines PCR-Tests (nicht älter 
als 48 Stunden) oder eines PoC-Antigentests (nicht älter als 
24 Stunden) akzeptiert. Geimpfte und genesene Personen 
sind von der Testpfl icht ausgenommen. Bei Zugang des Ge-
bäudes bis zum Erreichen des Sitzplatzes gilt Maskenpfl icht 
(medizinische Maske oder FFP2-Standard). Aufgrund des 
erhöhten Organisationsaufwands kann es ggfs. beim Einlass 
zu Wartezeiten kommen.

BÜRGERVERSAMMLUNG 
AM 19. NOVEMBER

ZENTRALE SAMMELSTELLE 
FÜR ALTGLAS UND WEISSBLECH
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21.09.2021
Sterbeort: Kemnath
Reinhardt Hautmann
78 Jahre

21.09.2021,
Sterbeort: Tirschenreuth
Hans Wenning
83 Jahre
Kastl, Bergstraße 17

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT

STERB E FÄ L L E

06.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Safaa Toba
Eltern: Abdelmounaim Toba 
und Zahira Bassit
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 19

08.09.2021
Geburtsort: Tirschenreuth
Felia Katharina Minnich
Eltern: Stephan und Carina 
Sabine Minnich, geb. Dippel
Kastl, Eichenweg 9

09.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Ben Müller
Eltern: Florian Paul und 
Carolina Barbara Müller, 
geb. Jackwert
Kemnath, Oberndorf 3

14.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Rian Qitaku
Eltern: Gentuar und 
Blerta Qitaku, geb. Ismaili
Kemnath, Weihergraben 37

15.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Amelie Lisa Walberer
Eltern: André Paul und 
Lena Anna Elfi  Walberer, 
geb. Breitengraser
Kastl, Donatusstraße 28

17.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Ella-Louise Franzke
Eltern: Marcel Alexander Franz-
ke und Ramona Tanja Howard
Kemnath, Hohe Str. 30

GEBU RT E N

Für das KEM-Journal November 2021 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung 
zugestimmt.

22.09.2021
Geburtsort: Bayreuth
Irma Marie Schönl
Eltern: Markus Erwin 
und Bianca Theresia Schönl, 
geb. Dotzler
Kemnath, Kötzersdorf 28

26.09.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Rafael Ernesto Potter
Eltern: Eduardo Miguel 
und Katharina Anja Potter, 
geb. Geething
Kemnath, Danzinger Str. 7

26.09.2021
Geburtsort: Marktredwitz
Luis Andreas Kuschel
Eltern: Jörg und Kerstin Lydia 
Kuschel, geb. Leypold
Kemnath, Dr.-Buchberger-Str. 3
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Mutig auf neuen Wegen, 100% elektrisch und modernste 
Technologie. Sind Sie bereit für ein neues Fahrerlebnis?
Jetzt Probe fahren.

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 6.000,- €, Gesamtbetrag: 13.190,28 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 
34.110,00 €, effektiver Jahreszins: 3,85 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 3,92 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 950,00 € sind separat an 
Auto Brucker GmbH zu entrichten.
** Der Herstelleranteil am Umweltbonus in Höhe von 3.570,- € brutto ist in der Kalkulation berücksichtigt. Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, die staatliche
Förderung (BAFA-Anteil) in Höhe von 6.000,- € beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760
Eschborn, www.BAFA.de, zu beantragen. Die Auszahlung des BAFA-Anteils erfolgt bei Erfüllung der Voraussetzungen und nach Zulassung des Fahrzeugs. Der
Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere Informationen 
erhalten Sie bei uns.
1 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles 
Test Procedure) gemäß VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151 ermittelt.

DER OPEL MOKKA-e

MEHR MUT.
MEHR MOKKA.

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Kemnath 
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Stromverbrauch1 in kWh/100 km, kombiniert 18,0-17,4; CO2-Emission, kombi-
niert 0 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) 
Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A+++

Monatsrate 199,- € Der Opel Umweltbonus in Höhe von  
3570,– € brutto ist berücksichtigt.**

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Edition, Elektromotor, 100 kW
(136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro
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MITARBEITER
GESUCHT

•      für den städtischen Bauhof

•      in Vollzeit

•      Vergütung nach TVöD

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

Starten Sie Ihre Karriere bei der  
Stadt Kemnath und gestalten Sie  
Ihre Heimat aktiv mit.

www.kemnath.de

Die Stadt Kemnath sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n:
Beschäftigten (m/w/d)



November 2021 | 7

SCHÜLER BESUCHTEN BÜRGERMEISTER
KLASSE 4B AUF VISITE IM RATHAUS

S
ehr spannend war für die 22 Schülerinnen und Schü-
ler der Klasse 4b der Besuch bei ihrem Bürgermeis-
ter Hans Walter im Rathaus in Kastl. Im Heimat- und  

Sachunterricht hatten sie sich mit ihrer Klassenlehrerin The-
resa Schindler gründlich darauf vorbereitet. 

Geschickt verwandelte der Rathauschef die Schülerschar in 
ein Gemeindeparlament und ernannte eine zweite Bürger-
meisterin, eine Pressesprecherin, eine Geschäftsführerin 
und eine Fraktionssprecherin. Die übrigen Buben und Mäd-
chen fungierten als Gemeinderäte. „Welche Orte gehören 
zur Gemeinde Kastl?“, „Wie viele Einwohner hat Ihre Ge-
meinde?“ und „Was kostet unsere Schule der Gemeinde?“ 
waren drei von mehreren Fragen, die die Viertklässler dem 
Bürgermeister stellten. Geduldig und mit viel Humor be-
antwortete er alle Fragen. Dabei erfuhren die Buben und 
Mädchen auch, dass die Gemeinde Kastl 12 Gemeinderäte 
und zwei stellvertretende Bürgermeister hat. „Ich bin seit 
dem 1.5.2020 Bürgermeister und meine Amtszeit endet am 
30.4.2026“, teilte er ihnen mit. Dann wird er sich wieder zur 
Wahl stellen. Walter erzählte den Viertklässlern auch, dass 
er zusätzlich zu seinem Bürgermeisteramt noch 20 Wochen-
stunden in der Firma Siemens in Kemnath arbeitet. 

Geduldig beantwortete er auch persönliche Fragen wie 
„Sind Sie gerne Bürgermeister?“ oder „Müssen Sie sich auch 
manchmal ärgern?“ Schmunzeln musste er über die Frage 
„Wollen Sie Bundespräsident werden?“. Sehr gefreut haben 
sich die Schulkinder über die 40 Euro, die ihnen ihr Bürger-
meister für ihre Klassenkasse spendierte. Text und Foto: jzk

B
ürgerinnen und Bürger, die ihren Wohnsitz im Gebiet 
der Stadt Kemnath und den Ortsteilen haben, sind 
berechtigt, ihre Grüngutabfälle und Kleinmengen an 

Bauschutt in die Grüngutdeponie anzuliefern. Aufgrund einer 
verstärkten Nachfrage ist die Deponie nun auch im November 
– vorbehaltlich eines frühzeitigen Wintereinbruchs – freitags 
von 16 Uhr bis 18 Uhr und wie bisher samstags von 13 Uhr 
bis 15 Uhr geöffnet. Die Grüngutannahmestelle finden Sie in 
Kemnath in der Hammergrabenstraße - Einfahrt zur Biogas-
anlage - gegenüber des Logistikunternehmens Hegele.

GRÜNGUTDEPONIE
ZUSÄTZLICHE ÖFFNUNGSZEITEN

Beim Bürgermeister
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Z
ur Jahreshauptversammlung, welche üblicherweise 
bereits im Frühjahr stattfindet, trafen sich die Mitglie-
der des Kastler Jägermeister-Stammtisches aufgrund 

der Corona-Pandemie nun erst im Oktober im Kastler Sport-
heimsaal. Neben den üblichen Berichten der Vorstandschaft 
standen turnusgemäß auch Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. 

Vorsitzender Arno Stahl stellte sich nach 18 Jahren nicht 
mehr zur Wahl. Ihm folgte sein bisheriger Stellvertreter 
Andreas Raps nach. Kassiererin Tanja Walberer und Schrift-
führerin Sandra Thaller stellten ebenfalls ihre Ämter zur 
Verfügung. Als Kassenprüfer fungieren zukünftig Martin 
Stangl und Thomas Groß. Zu Beisitzern wurden Monika 
Stahl,  Sandra Thaller und Silvia Busch gewählt. Der gesellige 
Verein zählt derzeit 30 Mitglieder. 

Der Tätigkeitsbericht des scheidenden Vorsitzenden fiel ent-
sprechend kurz aus. Die letzte Versammlung war am 6. März 
2020. Alle für 2020 geplanten Aktivitäten mussten aufgrund 
des Lockdowns und der Corona-Beschränkungen leider ab-
gesagt werden. Besonders schmerzlich war die kurzfristige 
Absage des Starkbierfestes, welches für 28. März 2020 

NEUE FÜHRUNG
JÄGERMEISTER-STAMMTISCH HAT GEWÄHLT 

Das neue Vorstandsteam

geplant war. Auch 2021 konnte dieses nicht stattfinden. Für 
das kommende Jahr ist eine Abhaltung des Festes eher un-
wahrscheinlich, so der Tenor in der Mitgliederversammlung. 
Abgesagt wurde auch der geplante Tagesausflug zur Kulm-
bacher Bierwoche sowie die alljährliche Weihnachtsfeier 
und die monatlichen Stammtischabende. Erst ab Juli 2021 
konnten wieder Treffen abgehalten werden. 

• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*
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err Rudolf lud am 14.10.2021 Promi  Lola zum 
Interview bei Optiker und Akustiker SCHiPPL ein.H

Das Interview fand bei Augenoptik + Hörgeräte SCHiPPL in 
Kemnath - Stadtplatz 7 (Nähe Sparkasse) statt. Tel.: 09642-
7591. Das ganze SCHiPPL Team freut sich auf Ihren Besuch.

„Wie sind Sie mit Ihrer neuen Brille zufrieden?“

„Ausgezeichnet, beste Qualität! Habe jetzt sogar mein 
erstes Buch gelesen. Sehr empfehlenswert! Der Titel: 
Karriereleiter für Hunde. Außerdem sehe ich mit Brille 
noch schöner und klüger aus.“ 

„Wer ist Ihr Liebingsmusiker?“

„Mein Frauchen, - ähhm -  wenn sie richtig singt!“

„Was ist das Beste an Ihrem Beruf?“

„ÄÄhhmm- Leckerlies essen, gestreichelt werden, träumen,..“

„Wie ist Ihre Meinung bezüglich Erde und Mensch?“

„Die Welt könnte schöner und bunter sein mit Brillen von 
Augenoptik SCHiPPL und die Menschen könnten sich 
besser verstehen mit Hörgeräten von SCHiPPL.“

„Waren Sie schon einmal verliebt?“

„Ja, aber ich verstehe ihn NICHT!“

„Ich bin Topmodel Lola, 7 Jahre jung. Ich empfehle Ihnen 
beim Erhalt von Leckerlies und Streicheleinheiten nett zu 
sein, um den Aufstieg ins Management zu schaffen!“

„Guten Tag Frau Lola. Sie sind seit sieben Jahren  Mitarbeiterin 
bei Augenoptik und Hörgeräte SCHiPPL. Wie wichtig ist es 
Ihnen  ehrlich und nett zu sein?“

„Hatten Sie schon einmal mit der Polizei Kontakt?“
„Ja, hatte ich. Die Polizei war sehr freundlich zu mir - 
ähh, aber mein Frauchen nicht! Sie war sehr böse,
und behauptet, dass ich Sie nicht höre!“

„Frau Lola, was machen Sie denn da gerade?“

„Das sehen Sie doch. Ich mache einen Hörtest.  
Funktioniert ganz einfach und ist kostenlos.“

„Was erwarten Sie von Hörgeräten?“

„Vielleicht höre ich die Leckerlie-Tüte öfter rascheln.“

Interview mit Frau Lola
Frau Lola findet Hörtest langweilig, sieht aber sehr gut.

SCHiPPL
Bild: D. Schippl

Das neue Vorstandsteam

ERSTER WINTERGARTEN
ADVENT BEIM STADTGRABEN

Z
um Advent in den Garten - mit dieser Aufforderung 
lädt die Stadt Kemnath heuer zum 1. Kemnather Win-
tergarten in die Grünanlage beim Stadtgraben ein. 

Stattfinden wird dieser in den vier Adventswochen jeweils 
Donnerstag bis Samstag von 16 bis 21 Uhr. Verschiedene 
Vereine werden an diesen Tagen mit warmen und kalten Ge-
tränken sowie kulinarischen Schmankerln für das leibliche 
Wohl sorgen. Jeweils am Samstag wird es zudem eine kleine 
Überraschung geben.

www.kemnath.de
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JEWEILS DONNERSTAG BIS SAMSTAG
VON 16.00 – 21.00 UHR

25.11. - 27.11.
09.12. - 11.12.

02.12. - 04.12.
16.12. - 18.12.

GLÜHWEIN & WEIHNACHTLICHE SPEZIALITÄTEN

KEMNATHER
WINTERGARTEN

1.

IN DER GRÜNANLAGE AM STADTGRABEN

Wir unterbreiten
Ihnen gerne ein Angebot.
Unsere Preise und unsere

Auswahl werden Sie
begeistern!

Ständig mind.
15.000 Reifen und

3000 Felgen vorrätig

Indddustriestraße 1
9555469 Speichersdorf
Teeeleeeeeeeeeeefon 09275/567
Teeeleeeeeeeeeeeefax 09275/914188
E-MMMMMMMMMMMMail: info@reifen-deubzer.de
www.gutereifenpreise.de

Reifen und RädeRkompetenzzentRum füR obeRfRanken und die obeRpfalz

In unserer neu gestalteten Ausstellung finden
Sie über 150 verschiedene Leichtmetallfelgen,

passend auch für Ihr Fahrzeug.
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A
lle zwei Wochen – immer in den ungeraden Kalen-
derwochen – jeweils Donnerstag von 9 bis 13 Uhr 
macht der mobile Unverpackt-Laden „Das unver-

packte Stiehlchen“ künftig Station auf dem Oberen Stadt-
platz in Kemnath. Und so geht’s: Gefäße mitbringen oder 
vor Ort kaufen, Behälter wird gewogen (Leergewicht), 
nach Wunsch befüllen und es wird nur der Inhalt bezahlt. 
Und dann umweltbewusst genießen! Zum Sortiment ge-
hören Nudeln, Reis, Nüsse, Kaffee, Kakao, Tee, Cerealien, 
Mehl, Getreide, Essig, Öle, Gewürze, Reinigungsmittel 
u. v. m.. Weitere Informationen unter www.unverpack-
tes-stiehlchen.de

UNVERPACKT EINKAUFEN AM STADTPLATZ
MOBILER LADEN ALLE ZWEI WOCHEN IN KEMNATH

VOM AUFSTIEG IN DEN UNTERGANG
AUSSTELLUNG IN DER FRONVESTE

I
n seiner aktuellen Sonderausstellung „Das Deutsche Kai-
serreich – Vom Aufstieg in den Untergang“ zeichnet das 
Heimat- und Handfeuerwaffenmuseum die Geschichte 

von der Gründung des Deutschen Reiches 1871 bis zum 
Beginn des Ersten Weltkrieges 1914 nach. Schwerpunkte 
sind die Reichsgründung selbst, das Dreikaiserjahr 1888, die 
Jahrhundertwende mit ihrem wirtschaftlichen Aufschwung 
und ihrer vaterländisch-nationalistischen Begeisterung und 
schließlich der Ausbruch des Ersten Weltkrieges im Jahr 
1914. Die Ausstellungsobjekte illustrieren dabei insbe-
sondere den oft überschwänglichen Patriotismus, der den 
damaligen Zeitgeist prägte. Dabei werden nicht nur Alltags-
gegenstände wie beispielsweise Uhren und Tabakpfeifen, 
sondern auch militärisches Spielzeug für Kinder sowie pat-
riotischer Weihnachtsschmuck gezeigt. Das Museum in der 
Fronveste, Trautenbergstraße 36, ist sonntags von 14 bis 16 
Uhr, am ersten Sonntag des Monats zusätzlich von 10 bis 12 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei, es gelten Maskenpfl icht 
(„medizinisch“ oder FFP-2) und die sonstigen jeweils aktuel-
len Corona-Vorschriften. Text und Foto: bjp

NATU
R(lic

h) ...

...

Senkendorfer Mühle

...
Öffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr,
Freitag 8 bis 18 Uhr, Samstag 8 bis 14 Uhr

 Bei uns erhalten Sie verschiedene 
Mehle, viele Dinkelprodukte,
Nudeln, Tee, Gewürze nach 

Hildegard von Bingen, 
Geschenkkörbe & vieles mehrNATURkost

Andrea Heining
Senkendorf 7
95506 Kastl

Telefon: 09642-1078
An den drei Advents-Samstagen im Dezember
verlängerte Öffnungszeiten von 8 bis 18 Uhr!

Exponate im Museum
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S
patenstiche bilden in der Regel den Rahmen für Worte 
der Freude und des Dankes: Das war auch kürzlich beim 
Spatenstich für den Neubau der Staatlichen Realschule 

in Kemnath so. Eine Überraschung gab es dann aber doch – 
nämlich die Art des Spatenstichs. 

Und so waren es strahlende und glückliche Gesichter, in die 
man blicken konnte. Schließlich geht es um ein 65-Millio-
nen-Euro-Projekt, das der Landkreis Tirschenreuth in Angriff 
nimmt. „Nun ist es endlich so weit“, sagte Landrat Roland Grill-
meier. Nach mehreren Jahren der Planung, der Konzepterstel-
lung, vom Architekturwettbewerb bis hin zur Ausschreibung 
und der Vergabe gehe es jetzt offiziell mit dem Bau los. „Es gab 
eine hervorragende Vorplanung, jeder Euro des Projekts ist 
gut angelegt“, betonte Grillmeier. Er erinnerte daran, dass man 
bereits 2017 mit einer Vorstudie begonnen habe, die nun in 
das bedeutende Schulbauprojekt des Landkreises münde. Die 
Architekten Markus Neuber vom Architekturbüro Leinhäupl 
+ Neuber GmbH und Julio De La Fuente von Gutiérrez-dela-
Fuente Arquitectos SLP sowie Geschäftsführer Marcus Hartl 
vom BPM Bau- und Projektmanagement skizzierten kurz das 
geplante Projekt und den Rahmen dafür. Neuber sprach von 
einem besonderen Ereignis, wenn Ideen endlich real werden. 
Hartl betonte die „exorbitant kurze Planungszeit“ für das Pro-
jekt, die rekordverdächtig sei – gerade auch noch in einer Zeit 
der Pandemie. Geplant sei die Fertigstellung bis November 
2024.

Bürgermeister Roman Schäffler betonte, dass man schon von 
einem „Jahrhundert-Projekt“ für die Region sprechen könne. 
Die neue Realschule sei ein „Eckpfeiler“ in dem Stadtviertel, 
das gerade neu in Kemnath entstehe. In einem kurzen Rück-
blick erinnerte der Bürgermeister auch an die Diskussionen, 
die es in den vergangenen Monaten über einzelne Aspekte 
des Projekts gegeben habe. „Ich denke, da werden wir dann 
bei der Einweihung drüber schmunzeln“, so Schäffler. Real-
schuldirektor German Helgert zeigte sich erfreut darüber, 
dass die Realschule ein hochmodernes, wohl durchdachtes 
und zukunftsweisendes Schulgelände mit den entsprechen-
den räumlichen Voraussetzungen erhalte. „Die Vielseitigkeit 
und Qualität des Bildungsangebots dieser Schule ist etwas 
Besonderes“, so Helgert.  

Den besonderen Spatenstich vollzog schließlich Landrat Ro-
land Grillmeier, angeleitet von einem Mitarbeiter der Firma 
Gollwitzer: Grillmeier setzte sich ans Steuer eines Baggers 
und tat es glücklicherweise seinem Parteifreund Innenminis-
ter Joachim Herrmann nicht gleich, der vor neun Jahren bei 
einem Spatenstich mit dem Bagger umgekippt war. Souverän 
und mit ruhiger Hand bediente er die Schaufel und füllte sie 
mit Erdaushub an.

UND DER LANDRAT BAGGERT NOCH
SPATENSTICH FÜR NEUE KEMNNATHER REALSCHULE WURDE VOLLZOGEN

Der Landrat als Bagger-Meister

Gäste beim Spatenstich
Hier entsteht die Schule

Der Parkplatz ist schon reserviert
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA-e

100% ELEKTRISCH

Jetzt Probe fahren. Limitiertes
Angebot bis 15.11.2021. ( Bestellfahr-
zeug, unverb. Lieferzeit 3 Monate )

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Edition, Elektromotor, 100 kW
(136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro

 Der Opel Umweltbonus in Höhe von  3.570,– € brutto ist
bereits berücksichtigt.**

Monatsrate 159,– €

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 6.000,– €, Gesamtbetrag:
11.710,32 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 28.493,41 €,
effektiver Jahreszins: 3,92 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 3,85 %, Laufleistung (km/
Jahr): 8.000. Überführungskosten: 850,– €  sind separat an Auto Hensel GmbH & Co.
KG zu entrichten.

Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland,
Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Auto Hensel GmbH & Co. KG als unge­
bundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamt­
betrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Ab­
rechnung von Mehr- und Minderkilometern  (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf.
Schäden nach Vertragsende.

** Der Herstelleranteil am Umweltbonus in Höhe von 3.570,- € brutto ist in der
Kalkulation berücksichtigt. Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, die staatliche
Förderung (BAFA-Anteil) in Höhe von 6.000,- € beim Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760 Eschborn,
www.BAFA.de, zu beantragen. Die Auszahlung des BAFA-Anteils erfolgt bei
Erfüllung der Voraussetzungen und nach Zulassung des Fahrzeugs. Der
Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel,
spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere
Informationen erhalten Sie bei uns.

Stromverbrauch¹ in kWh/100 km, kombiniert 18,0-17,4; CO
2
-

Emission, kombiniert 0 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A+++
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem

vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) gemäß VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151 ermittelt. Die
Typgenehmigung für diese Fahrzeuge erfolgte nach dem 31.12.2020 und es stehen
keine rückgerechneten Werte nach NEFZ mehr zur Verfügung. Abweichungen
zwischen den Angaben und den offiziellen typgeprüften Werten sind möglich. Der
tatsächliche Verbrauch und die Reichweite kann unter Alltagsbedingungen
abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von
persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von
Heizung und Klimaanlage, thermischer Vorkonditionierung.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.
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2
-

Emission, kombiniert 0 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A+++
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem

vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) gemäß VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151 ermittelt. Die
Typgenehmigung für diese Fahrzeuge erfolgte nach dem 31.12.2020 und es stehen
keine rückgerechneten Werte nach NEFZ mehr zur Verfügung. Abweichungen
zwischen den Angaben und den offiziellen typgeprüften Werten sind möglich. Der
tatsächliche Verbrauch und die Reichweite kann unter Alltagsbedingungen
abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von
persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von
Heizung und Klimaanlage, thermischer Vorkonditionierung.

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA-e

100% ELEKTRISCH

Jetzt Probe fahren. Limitiertes
Angebot bis 15.11.2021. ( Bestellfahr-
zeug, unverb. Lieferzeit 3 Monate )

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Edition, Elektromotor, 100 kW
(136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro

 Der Opel Umweltbonus in Höhe von  3.570,– € brutto ist
bereits berücksichtigt.**

Monatsrate 159,– €

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 6.000,– €, Gesamtbetrag:
11.710,32 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 28.493,41 €,
effektiver Jahreszins: 3,92 %, Sollzinssatz p. a., gebunden 3,85 %, Laufleistung (km/
Jahr): 8.000. Überführungskosten: 850,– €  sind separat an Auto Hensel GmbH & Co.
KG zu entrichten.

Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Bank S.A. Niederlassung Deutschland,
Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Auto Hensel GmbH & Co. KG als unge­
bundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamt­
betrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Ab­
rechnung von Mehr- und Minderkilometern  (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf.
Schäden nach Vertragsende.

** Der Herstelleranteil am Umweltbonus in Höhe von 3.570,- € brutto ist in der
Kalkulation berücksichtigt. Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, die staatliche
Förderung (BAFA-Anteil) in Höhe von 6.000,- € beim Bundesamt für Wirtschaft und
Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29–35, 65760 Eschborn,
www.BAFA.de, zu beantragen. Die Auszahlung des BAFA-Anteils erfolgt bei
Erfüllung der Voraussetzungen und nach Zulassung des Fahrzeugs. Der
Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel,
spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch besteht nicht. Nähere
Informationen erhalten Sie bei uns.

Stromverbrauch¹ in kWh/100 km, kombiniert 18,0-17,4; CO
2
-

Emission, kombiniert 0 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007,
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151).
Effizienzklasse A+++
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem

vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) gemäß VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151 ermittelt. Die
Typgenehmigung für diese Fahrzeuge erfolgte nach dem 31.12.2020 und es stehen
keine rückgerechneten Werte nach NEFZ mehr zur Verfügung. Abweichungen
zwischen den Angaben und den offiziellen typgeprüften Werten sind möglich. Der
tatsächliche Verbrauch und die Reichweite kann unter Alltagsbedingungen
abweichen und ist von verschiedenen Faktoren abhängig, insbesondere von
persönlicher Fahrweise, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Nutzung von
Heizung und Klimaanlage, thermischer Vorkonditionierung.

Der Landrat als Bagger-Meister

Gäste beim Spatensti ch
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I
m Zeitraum Mai bis ca. Ende Juli 2022 findet in Deutschland 
wieder eine große Bevölkerungsumfrage statt. Im Rahmen 
des Zensus werden in erster Linie Daten aus Verwaltungs-

registern genutzt. Diese registergestützte Bevölkerungs-
zählung wird mit einer Gebäude- und Wohnungszählung 
kombiniert und durch Stichproben ergänzt. Die direkte Stich-
probenbefragung umfasst nur einen Teil der Haushalte. Nach 
2011 findet in Deutschland im Jahr 2022 wieder ein Zensus 
statt. Dabei handelt es sich um eine statistische Erhebung, mit 
der u.a. ermittelt wird, wie viele Menschen in Deutschland le-
ben sowie wie sie wohnen und arbeiten. Viele Entscheidungen 
in Bund, Ländern und Gemeinden beruhen auf Bevölkerungs- 
und Wohnungszahlen. Diese Basiszahlen sind Grundlage für 
zahlreiche Entscheidungen und rechtliche Regelungen wie 
etwa Kommunalplanung (Schule, Senioreneinrichtungen, 
Kinderbetreuungsplätze), Schaffung von neuem Wohnraum 
oder Studienplätzen, Einteilung in Wahlkreise, Stimmvertei-
lung im Bundesrat sowie zukunftsorientierte Investitionen 

INFORMATIONEN ZUM ZENSUS 
BEVÖLKERUNGSUMFRAGE IM KOMMENDEN JAHR 

des Staates z. B. Gestaltung des Umweltschutzes. Um solche 
verlässlichen Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine 
regelmäßige Bestandsaufnahme erforderlich. Für den Land-
kreis Tirschenreuth wurde eine Erhebungsstelle eingerichtet, 
die die Stichprobenbefragungen der Haushalte koordiniert 
und zusammen mit ehrenamtlichen Erhebungsbeauftrag-
ten durchführt. Für die ausgewählten Haushalte besteht in 
diesem Zusammenhang eine Auskunftsverpflichtung kraft 
Gesetzes. Nähere Informationen, auch zu einer Bewerbungs-
möglichkeit als Erhebungsbeauftragte(r), erhalten Sie unter: 
www.kreis-tir.de/landkreis-tirschenreuth/zensus-2022 oder 
bei der Erhebungsstelle Landkreis Tirschenreuth, Telefon: 
09631/79822-3

D
aheim wohnen bleiben bis ins hohe Lebensalter, auch 
wenn körperliche Einschränkungen nach und nach den 
Alltag beeinflussen, muss gut bedacht und rechtzeitig 

geplant werden. Das Kompetenznetzwerk „Mein Daheim“ 
leistet im Landkreis Tirschenreuth einen wichtigen Beitrag 
zur Wohnungsanpassung für das eigene Zuhause. Die Kom-
munale Wohnberatungsstelle wird durch Ehrenamtliche im 
Team unterstützt. Sie bereichern die Beratungstätigkeit mit 
ihrem persönlichen Erfahrungsschatz und einer absolvierten 
Grundlagenschulung. Sie bieten vorrangig in ihren Heimatge-
meinden Beratungsgespräche zu regelmäßigen Sprechzeiten 
an oder kommen auf Wunsch zu Besuchen in die Häuslichkeit 
der Bürger.

Wir haben die Ehrenamtlichen befragt, was sie zu dieser Auf-
gabe motiviert hat, wie die Beratungstätigkeit vor Ort ausge-
übt wird und welche Erfahrungen sie dabei gesammelt haben. 
Ein Wohnberater ist Günter Raithel aus Waldershof und wir 
haben folgende Antworten erhalten: „Nach erlittener Quer-
schnittslähmung im Jahr 2010 habe ich mit meinem politischen 
Engagement in Waldershof begonnen. Als Mitglied des Stadt-
rates konnte ich mich im Besonderen für die Barrierefreiheit 
in unserer Stadt einsetzen und stellte mich für die Aufgabe 
des Behindertenbeauftragten zur Verfügung. Dadurch ent-
stand der Kontakt zur Wohnberatungsstelle im Landkreis. 
Die Schulung und Qualifizierung zum ehrenamtlichen Wohn-
berater im LRA Tirschenreuth war intensiv, positiv und sehr 
praxisnah. Besonders hervorzuheben ist die Unterstützung 
durch die Wohnberatungsstelle mit der Musterwohnung in 
Tirschenreuth, die alle Ehrenamtlichen erfahren. Ich berate 
alle Menschen, die Interesse an einer Wohnberatung zeigen. 

Ich bin im Stadtgebiet von Waldershof und darüber hinaus 
tätig. Bei den Menschen besteht zunächst eine große Un-
entschlossenheit bei notwendigen baulichen Änderungen in 
ihrem gewohnten Wohnumfeld. Hier ist Überzeugungsarbeit 
zu leisten. Die Erfolge stellen sich nach Durchführung jedoch 
schnell ein. Durch die Vermittlung an die zuständige Stelle im 
Landratsamt können die finanziellen Fördermöglichkeiten 
durch die Bayer. Wohnungsbauförderung geklärt werden. 
Aktuell bin ich im Projekt „Digitale Wohnberatung Bayern“ 
eingebunden und habe beispielsweise mit Hilfe eines Tablets 
in der Beratung mehr Möglichkeiten. Hilfsmittel und  Maß-
nahmen der Wohnungsanpassung können dem Ratsuchen-
den gezeigt und erläutert werden. Ich kann also das Gespräch 
mit konkreten Informationen untermauern und Beispiele zei-
gen.“  Günter Raithel ist unter Tel. 09231/72151 zu erreichen. 

Dieses Ehrenamt stellt eine anspruchsvolle Aufgabe dar, denn 
die Situationen vor Ort sind immer individuell und bedürfen 
dadurch fachlicher Kompetenz und Einfühlungsvermögen 
gleichermaßen. Die nächste Grundlagenschulung „Ehren-
amtliche Wohnberatung“ ist für Anfang 2022 im Landratsamt 
Tirschenreuth geplant. Der Kreis der Engagierten soll erwei-
tert werden, damit möglichst flächendeckend Beratungsan-
gebote zur Verfügung stehen. 

Weitere Infos in der Kommunalen Wohnberatungsstelle bei 
Isolde Guba KOMPETENZNETZWERK „Mein Daheim“ unter 
Tel. 09631/88-427 oder E-Mail: isolde.guba@tirschenreuth.
de. www.digitale-wohnberatung.bayern, www.kreis-tir.de/so-
ziales&ehrenamt/kommunale-wohnberatungsstelle/wohn-
raumanpassung 

KOMPETENZNETZWERK „MEIN DAHEIM“ 
PRAKTISCHE WOHNBERATUNG IM LANDKREIS
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FAIR & REGIONAL
Schmankerl Theke

Die Frischmilch direkt vom Bauern 
an unserem Milchautomaten 
zum Selberzapfen.

frisch, regional & fair.

FRISCHE MILCH

 95643 TIRSCHENREUTH

REGIONAL-TIPP DES MONATS!

VOM WALERHOF 16. UND 17. NOVEMBER 
VON 11 UHR BIS 19 UHR 

NEU ZU GAST 

BEI UNS! 

I
m Brandfall gilt es schnell zu reagieren. Da müssen jeder 
Handgriff und das Zusammenspiel im Team funktionieren. 
Deshalb treffen sich die aktiven Mitglieder der Feuerweh-

ren regelmäßig zum Üben. Doch auch die Jugendwehren 
trainieren fl eißig und zeigen ihre Leistungen immer wieder 
in den Leistungsprüfungen. So hieß es auch in Kastl am Ende 
„Wasser marsch!“, als ins-
gesamt 14 Kameradinnen 
und Kameraden in zwei 
Gruppen zeigten, was sie 
draufhaben. 

Die Aufgaben waren klar 
verteilt auf Gruppenfüh-
rer, Maschinist, Melder, 
Angriffstrupp, Wasser-
trupp, Schlauchtrupp. Die 
Aufgabe bestand darin 
einen Löschangriff auf-
zubauen – „Gruppe im 
Löscheinsatz“ heißt das 
im Fachjargon. Für man-
che war es die erste Prü-
fung, also die Stufe Eins. 

PRÜFUNG BESTANDEN
FFW KASTL ABSOLVIERTE LEISTUNGSPRÜFUNG 

Insgesamt gibt es sechs Stufen: Bronze, Silber, Gold, Gold-
Blau, Gold-Grün und Gold-Rot. In Kastl waren am Samstag 
fast alle Stufen vertreten. Ludwig Kugler (Stufe KFV 3) und 
Herbert Pospischil (Stufe KFV 2) erhielten aus den Händen 
der Prüfer bzw. der Schiedsrichter das sogenannte Ü40-Ab-
zeichen des Kreisfeuerwehrverbands. Text und Foto: rpp

Erfolgreiche Prüfl inge
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M
it einer Großspende an die Kinderkrebshilfe in der 
Region Oberpfalz-Nord e. V. überraschte Monika 
Pregler deren Vorsitzenden Herbert Putzer. Die 

Spendenübergabe fand in Kemnath am Dekohäusl statt. 
2.800 Euro konnte Pregler übergeben: Eine stolze Summe, 
die sich aus den Verkäufen vom Dekohäusl, vom Druckhäusl 
und der leckeren Bauernküchle von Frau Strunz aus Masch 
bei Waldershof zusammensetzt. Des Weiteren durfte Frau 
Pregler noch eine Spende von 550 Euro übergeben, welche 
ein Brautpaar gespendet hatte und stattdessen auf Dan-
kesgeschenke verzichtete. Die CasaDoro GmbH – Haus am 
Schirnitzbach steuerte noch weitere 200 Euro zum Gesamt-
betrag bei.

Mit der Landmetzgerei Witt (Filiale Kemnath) fand das De-
kohäusl einen Unterstützer, der ganzjährig einen Teil des 
Sortiments an Deko- und Druckwaren in ihren Räumlichkei-
ten zum Verkauf anbietet. Auch CasaDoro, eine Einrichtung 
für betreutes Wohnen mit Tagespfl ege und ambulanter Ver-
sorgung, schloss sich an. Ein Team des Dekohäusl dekorierte 
liebevoll einen herbstlichen Eingangsbereich, im Gegenzug 
können die ausgestellten Artikel direkt vor Ort für den gu-
ten Zweck erworben werden.

Erster Vorsitzender Herbert Putzer kam persönlich nach 
Kemnath um die Spende entgegen zu nehmen. Von der 
Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz-Nord e. V. haben 
bereits über 200 Familien Hilfe erhalten. 2020 wurden 
251.000 Euro an krebskranke Kinder und ihre Familien 
weitergegeben. Die Hilfe der Kinderkrebshilfe in der Region 

FAST 4.000 EURO ZUSAMMENGEKOMMEN 
STATTLICHE SPENDE FÜR KREBSKRANKE KINDER

Oberpfalz-Nord e. V. beginnt da, wo die Unterstützung der 
Krankenkasse endet, führte Putzer aus. Aber die Hilfe be-
schränkt sich nicht nur auf Finanzielles. Es wird z. B. auch der 
Erfahrungsaustausch unter den Familien gefördert. 

Und nicht einmal der Diebstahl der Spendenbox der Zucchi-
ni-Aktion hält Monika Pregler davon ab, sich weiter für die 
Kinderkrebshilfe in der Region Oberpfalz-Nord e. V. zu enga-
gieren. Nach erstatteter Diebstahlsanzeige wandte sich das 
Team vom Druck- und Dekohäusl an die Öffentlichkeit und 
erhielt spontane Unterstützung von verschiedenen Spen-
dern. Auch die Mitarbeiter des Bestattungsinstituts Monika 
Pregler sammelten noch 175 Euro. So konnten insgesamt 
weitere 351,02 Euro in der neuen Spendenbox übergeben 
werden. Ein großes Glas Kleingeld eines weiteren Spenders 
gab es noch obendrauf. Text und Foto: rpp

Spendenübergabe
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i
DAS TEAM DER

STADTBÜCHEREI KEMNATH
EMPFIEHLT

„SHELTER“

Ursprünglich wollten sie nur 
beweisen, wie leicht Men-
schen auf Verschwörungs-
theorien hereinfallen – so 
absurd diese auch sein mö-
gen. Doch der Plan, den die 
fünf Freunde nach einer 
mäßig erfolgreichen Ge-
burtstagsparty schmieden, 
gerät mehr und mehr au-
ßer Kontrolle. Benny, der 
auf die Idee gekommen 
war, das Gerücht zu verbreiten, dass Außerirdische 
auf die Erde umsiedeln und Menschen als sogenannte 
„Shelter“ verwenden, wird schnell klar, dass das, was 
als Spaß begonnen hat, nicht nur einen Keil zwischen 
ihre Clique zu treiben droht. Mehr und mehr Men-
schen glauben an das, was die Freunde über Social 
Media verbreiten und je mehr Benny versucht, die 
Geschichte aufzulösen, desto mehr spitzt sich die Si-
tuation zu – und plötzlich geht es nicht mehr nur um 
eine Richtigstellung, sondern um Leben und Tod.

„Hilfe, die Aliens kommen“ – die Theorie, mit der Poz-
nanski in ihrem neuen Thriller arbeitet, dürfte bei ei-
nigen zuerst einmal zu hochgezogenen Augenbrauen 
führen. Doch genau darum geht es: Poznanski zeigt 
auf, wie noch so absurde Verschwörungstheorien 
Massen mitreißen können und wie gefährlich es ist, 
alles zu glauben, was in den Sozialen Medien verbrei-
tet wird. Mit „Shelter“ ist Poznanski erneut ein Mei-
sterwerk gelungen, dass erschreckend nahe an der 
Realität ist.

Ursula Poznanski 
Shelter
432 Seiten

LOEWE
2021

war, das Gerücht zu verbreiten, dass Außerirdische 

D
ie Stadtbücherei und das Familien- und Bürgerzen-
trum Mittendrin bieten seit Oktober 2021 eine ge-
meinsame Vorlesestunde für Kinder an. Parallel zum 

Familiencafé wird an jedem zweiten Mittwoch im Kursraum 
des Mittendrin von 15.15 bis 16 Uhr vorgelesen. Den Anfang 
machte Altbürgermeister Werner Nickl, der den aufmerk-
sam zuhörenden Kindern Geschichten von Grüffelo, Räuber 
Ratte und Flori Flunkerfi sch vorlas. Weitere Termine in die-
sem Jahr sind der 17.11., 1.12. und 15.12.2021. 

Im Rahmen des bundesweiten Vorlesetages können sich die 
kleinen Besucherinnen und Besucher am 17.11.2021 beson-
ders viele Geschichten anhören. Werner Nickl liest hier von 
15.15 - 16.45 Uhr zum Thema "Freundschaft" vor. Wegen 
der Corona-Schutzmaßnahmen ist die Teilnehmerzahl be-
schränkt. Eine Anmeldung zu den einzelnen Angeboten ist 
im Mittendrin unter 09642/70 33 800 oder team@mitten-
drin-kemnath.de möglich.

KINDER-VORLESESTUNDE 
ALLE ZWEI WOCHEN IM MITTENDRIN

Der Altbürgermeister liest
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A
blenkung ist eine zunehmende und oft unterschätzte 
Gefahr im Straßenverkehr. Eine aktive Teilnahme am 
Straßenverkehr, ob als Kraftfahrer, Fahrradfahrer 

oder Fußgänger, erfordert jederzeit die volle Konzentration 
auf das Verkehrsgeschehen. Eine kurze Unaufmerksam-
keit kann unter Umständen nicht nur zu gefährlichen Ver-

kehrssituationen oder riskanten 
Fahrmanövern, sondern auch zu 
schlimmen Unfällen führen. 

Jeder zweite Autofahrer gab in ei-
ner repräsentativen Befragung des 
Deutschen Verkehrssicherheits-
rates (DVR) an, durch Ablenkung 
schon einmal in eine brenzlige 
Situation geraten zu sein. Unter-
suchungen in verschiedenen Län-
dern legen den Schluss nahe, dass 
Ablenkung im Straßenverkehr ein 
bisher allgemein unterschätztes 
Unfallrisiko darstellt. 

Eine Sekunde Ablenkung genügt, um bei 50 km/h 14 Meter 
im Blindfl ug unterwegs zu sein. Bei einer Geschwindigkeit 
von 80 Stundenkilometern beträgt die „blinde Strecke“ be-
reits 22 Meter.

Am Steuer eines Kraftfahrzeuges ist bei laufendem Motor 
bereits der Griff zum Handy verboten. Ebenso ist das Telefo-
nieren beim Fahrradfahren bußgeldbewehrt. 

Nach § 23 der Straßenverkehrsordnung riskieren Kraftfah-
rer eine Geldbuße in Höhe von 100 Euro und einen Punkt in 
Flensburg. Für Fahrradfahrer wird ein Bußgeld von 55 Euro 
fällig. Bei einem Unfall ist mit weit höheren Sanktionen zu 
rechnen, zudem kann die Kaskoversicherung die Schadens-
übernahme verweigern. 

„HOUST A HIRN, LOUSD AS HANDY LIENG“ 
DIE PI KEMNATH INFORMIERT

Mit dem Projekt „HOUST A HIRN, LOUSD 
AS HANDY LIENG“ sensibilisieren der 
Kreisjugendring, die Verkehrswachten und 
Polizeidienststellen im Landkreis Tirschen-
reuth hinsichtlich der Gefahren und Risiken 
durch Ablenkung bei Handynutzung im Straßenver-
kehr.

Jeder Verkehrsteilnehmer soll zum Nachdenken ange-
regt werden und sein eigenes Verhalten kritisch hinterfra-
gen. Weitere Informationen unter www.houst-a-hirn.de. 

Philip Schertl, 
Polizeikommissar

KINDER-VORLESESTUNDE 
ALLE ZWEI WOCHEN IM MITTENDRIN

Der Altbürgermeister liest
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D
er elegant geschmückte Saal des Schützenheims 
Kastl war jener Ort, an dem endlich den ausgeschie-
denen Gemeinderäten gedankt werden konnte, 

die seit der Kommunalwahl im Mai letzten Jahres aus dem 
Gremium ausgeschieden sind. Neben der Verleihung der Eh-
renbürgerwürde an Georg Heining stand die Ernennung von 
Josef Etterer zum Altbürgermeister im Mittelpunkt. 

Die Festrede zur Würdigung Josef Etterers hielt dessen 
Nachfolger Bürgermeister Hans Walter. Dass sich der ei-
gentliche Berufswunsch Pilot am Ende nicht erfüllt hat, 
war im Nachhinein betrachtet ein Glücksfall der Gemeinde 
Kastl. Bei seiner Geburt im beschaulichen Atzmannsberg 
war es wahrscheinlich nicht abzusehen, dass er einmal die 
Geschicke der Nachbargemeinde Kastl 18 Jahre als zwei-
ter Bürgermeister und seit 2014 sechs Jahre lang als erster 
Bürgermeister maßgeblich beeinflussen würde. Nach der 
Grundschulzeit in Waldeck legte er am Augustinus-Gymna-
sium in Weiden sein Abitur ab. 1977 wurde er an die Volks-
schule Kemnath versetzt und nutzte die Möglichkeit hier in 
der Region dauerhaft sesshaft zu werden.

Bereits in jungen Jahren hat er sich gerne und vielseitig ins 
örtliche Geschehen eingebracht und zahlreiche Vereine mit 
seiner Mitgliedschaft unterstützt. Die politische Bühne be- 
trat Etterer im Jahre 1990, als ihm bei der Kommunalwahl 
für die CSU als einer der Stimmenkönige der Sprung in das 
Gremium auf Anhieb gelang. 24 Jahre führte er von nun an 
die „schwarze“ Fraktion im Kastler Gemeinderat an. 

„Drei Jahrzehnte prägte Josef Etterer die Geschicke der Ge-
meinde in der aktiven Politik, in denen in der Gemeinde Kastl 
vieles geschehen ist“, so Walter. Er zählte Projekte auf, an 
denen Josef Etterer maßgeblich als Bürgermeister oder Ge-

meinderat einen großen Anteil am Gelingen beitragen konn-
te. Verschiedene Baugebiete wurden ausgewiesen, um Kastl 
für junge Familien attraktiv zu machen, und besonders hob 
er die Sanierung der beiden Trinkwasserbrunnen hervor. 

Nachdem Josef Etterer 2014 schon die Kommunale Ver-
dienstmedaille in Bronze aus den Händen des Regierungs-
präsidenten erhalten hatte, freute sich Walter umso mehr 
als Dank und Anerkennung der Gemeinde Kastl und des 
Gemeinderates den Titel „Altbürgermeister“ und zur beson-
deren Würdigung seiner Verdienste die „Ehrenmedaille der 
Gemeinde Kastl“ zu überreichen. Josef Etterer nahm die Eh-
rung sichtlich gerührt entgegen und bedankte sich bei Bür-
germeister Walter, den Gemeinderäten und allen Bürgern 
der Gemeinde Kastl. Besonders bedanken wollte er sich bei 
den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Bauhofs und des 
Kindergartens. „Ich habe die Arbeit immer gerne gemacht. 
Mein Ziel war es, Brücken zu bauen und zu verbinden.“ 

Die Ehrenbürgerwürde wurde an Georg Heining verliehen. 
„Als Georg Heining zwischen Weihnachten und Neujahr 
1938 das Licht der Welt erblickte, war sein Weg schon vor-
gezeichnet“, sagte Bürgermeister Walter. Wie sein Vater 
und Großvater erlernte er das Maurerhandwerk im eigenen 
Familienbetrieb, den er 1972 übernahm. Die Kindheit war 
zunächst geprägt vom 2. Weltkrieg und seinen dramatischen 
Auswirkungen auf Land und Leute. Der Besuch der ersten 
Klasse dauerte nur kurze Zeit, denn das Schulgebäude wur-
de für die Unterbringung der vielen Flüchtlinge benötigt. 
Mit qualifizierten Facharbeitern, zeitgemäßen Maschinen 
und einer enormen Schaffenskraft wurde nach dem Krieg 
der Grundstein für das heutige Bauunternehmen gelegt, in 
dem Georg Heining von klein auf mit allen Kräften mitarbei-
ten musste. In den Wirtschaftswunderjahren entstanden für 

EHRUNGSREIGEN IN DER GEMEINDE KASTL
JOSEF ETTERER JETZT ALTBÜRGERMEISTER, GEORG HEINING EHRENBÜRGER 

Neuer Ehrenbürger Georg Heining
Neuer Altbürgermeister Josef Etterer
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Privatpersonen, Firmen und Kommunen viele neue Gebäu-
de und bei nicht wenigen stand die Firma Heining als ausfüh-
render Betrieb zur Seite. Eines der damals größten Projekte 
dürfte 1963 der Bau der Grundschule Kastl gewesen sein.

Im Alter von 24 Jahren legte Heining die Meisterprüfung ab 
und 10 Jahre später übernahm er den elterlichen Betrieb. 
Trotz der vielen beruflichen Herausforderungen war es für 
ihn selbstverständlich, dass er sich auch gesellschaftlich und 
politisch engagierte. Im Jahre 1984 wurde er für die CSU 
erstmalig in den Gemeinderat von Kastl gewählt, in dem er 
sich 24 Jahre im Gremium einbrachte. Durchgehend war er 
im Bauausschuss, sechs Jahre im Rechnungsprüfungsaus-
schuss und mehrere Jahre im Wasserzweckverband tätig. In 
diese Zeit fiel der Neubau der Mehrzweckhalle, des Feuer-
wehrgerätehauses, des Schützenhaus mit Schießanlage, die 
Dorferneuerung sowie viele weitere Projekte. Durch seine 
berufliche Erfahrung prägte er die Gemeinde wesentlich und 
nachhaltig.

„Georg Heining zeigte nicht nur politisches, sondern auch 
gesellschaftliches Engagement. Als großer Freund der Ver-
eine hat er viele große und kleine Projekte unterstützt und 
mit vorangebracht“, so der Bürgermeister. Nicht nur mit 
vielen hilfreichen Tipps stand er den Vereinsverantwortli-
chen zur Seite, auch Werkzeug, Maschinen und Fahrzeuge 
wurden unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Neben dieser 
fachlichen und baulichen Unterstützung griff er zahlreichen 
Vereinen auch finanziell unter die Arme. „Mit Dir ehren wir 
wahrhaft einen Hochkaräter der Gemeinde Kastl, der durch 
sein segenreiches Wirken, seiner Bodenständigkeit und sei-
nem Sinn für das Notwendige und Machbare der Gemeinde 
Kastl wie kein Zweiter seinen Stempel aufgedrückt hat,“ 
beschloss Bürgermeister Walter seine Laudatio. Die Frakti-
onsvorsitzenden Marco Streng (CSU) und Dr. Gerhard Dob-
meier (Freie Wähler) schlossen sich den Worten von Walter 
an und dankten dem Geehrten ebenfalls für sein großes 
Engagement. 

Nach 17 Monaten fand sich endlich die passende Gelegen-
heit, den ausgeschiedenen Gemeinderäten eine Würdigung 
zukommen zu lassen. Folgende Personen ehrte Bürgermeis-
ter Walter mit einer Dankurkunde und einem „Fresspaket“:
Max Kirchberger war 12 Jahre eine feste Größe im Gemein-
derat von Kastl. Durch seine langjährige Bürotätigkeit in 
einer Firma für Maschinen- und Anlagebau konnte er viele 
Aspekte hinsichtlich Wirtschaftlichkeit, Effizienz und Not-
wendigkeit im Gremium einbringen. Als Pfarrgemeinderat 
war er zudem Bindeglied zwischen der weltlichen und kirch-
lichen Gemeinde.

Fast 50 Jahre prägte Bruno Haberkorn die Gemeinde Kastl. 
Mit seiner unnachahmlichen Gelassenheit, seinem feinsin-
nigen Humor, seinen messerscharfen Anmerkungen und 
seiner durchdachten Art hat er sich auf allen gesellschaft-
lichen und politischen Themen allerhöchsten Respekt er-
arbeitet. Neben den vielen Ehrungen der Gemeinde Kastl 
mit der Ehrenbürgerwürde an der Spitze, wurde er im Jahre 

2014 mit der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze 
ausgezeichnet. Nachdem er jetzt frei von fast allen Ehren- 
ämtern ist, darf er sich nun endlich seinem großem Hobby 
Schafkopfen widmen.

Leider nicht persönlich konnte Michael Kraus am Ehren-
abend teilnehmen. Walter bedankte sich auch bei ihm für 
seine 12 Jahre für die Kommune. Dabei hatte er als Lehrer 
der örtlichen Grundschule immer einen guten Draht zu den 
Kindern und Jugendlichen sowie zu vielen jungen Eltern. Mit 
seinem außerordentlichen Einsatz für die Kultur hat er die 
Gemeinde Kastl mit dem Kulturtreff zu einer nicht wegzu-
denkenden regionalen Größe geformt.

Fortsetzung auf Seite 22
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Mit der Ehrenmedaille der Gemeinde Kastl wurden geehrt:

Als eine der wenigen Frauen, die sich in der kommunalpoli-
tischen Landschaft engagiert hat, wurde Elisabeth Streng 
mit der Ehrenmedaille ausgezeichnet. 1996 erstmals in den 
Gemeinderat gewählt, war Streng viele Jahre Sprecherin 
der Freien Wählergemeinschaft. Die Unterstützung junger 
Familien war ihr immer wichtig. Seit mehreren Jahren ist sie 
stellvertretende Seniorenbeauftragte und hat sich maßgeb-
lich für den Beitritt der Gemeinde Kastl zur Selbsthilfeorga-
nisation „Hand in Hand“ mit Sitz in Eschenbach eingesetzt. 
Als Hauptorganisatorin des „1. Schausonntag“ im Jahre 
2012 mit weit über 1.000 Besuchern zeigte sie sich ebenfalls 
verantwortlich. 2014 wurde ihr von Altlandrat Wolfgang 
Lippert die Dankurkunde der kommunalen Selbstverwal-
tung überreicht. 

Auf 30 Jahre Tätigkeit im Gemeinderat kann Ludwig Braun 
zurückblicken. In diesen 30 Jahren war er durchgehend 
im Bauausschuss und, bis zu seiner Auflösung, im Kinder-
gartenzweckverband vertreten. Als Landwirt mit Leib und 
Seele war er erster Ansprechpartner, wenn es um Belange 
der Landwirtschaft ging. Mit seinem freundschaftlichen 
und ruhigen Auftreten konnte er in vielen Bereichen des 
gesellschaftlichen Lebens die Gemeinde nachhaltig mitge-
stalten. Mehr als 30 Jahre fungierte er als stellvertretender 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Kastl, gar 45 Jahre in 
verantwortlichen Positionen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterbruck tätig. 30 Jahre engagierte er sich zudem als 
Pfarrgemeinderat in Kastl. Seine Verdienste wurden bereits 
2002 mit der Kommunalen Dankurkunde des Freistaats  
Bayern geehrt.

Schon mit 22 Jahren wurde Josef Brand erstmals in den 
Gemeinderat gewählt. Insgesamt 36 erfolgreiche Jahre 
diente er der Gemeinde Kastl in verschiedenen Stellen der 
Kommune, bevor er 2008 freiwillig das Gremium verlassen 
hat. Vier Monate übte er nach dem gesundheitlichen Rück-
zug des damaligen Bürgermeisters Albert Braun das Amt 
des ersten Bürgermeisters aus. Sechs Jahre war er Mitglied 
im Wasserzweckverband Kastl-Löschwitz und 12 Jahre 
Vertreter in der Gemeinschaftsversammlung der Verwal-
tungsgemeinschaft. 24 Jahre hatte er im Rechnungsprü-
fungsausschuss die Finanzen der Gemeinde Kastl im Blick. 
12 Jahre fungierte er als Sprecher der Freien Wähler und 
stand von 1989 bis 2003 als Vorsitzender an der Spitze. Den 
Vereinsverband Kastl hob er aus der Taufe und war fast 45 
Jahre als Vorsitzender tätig. Vor wenigen Jahren bekam er 
für diesen Einsatz die Johann-Schmeller-Medaille in Silber 
vom Landkreis überreicht.

Gar seit dem Jahre 1978 war Hans Wopperer durchgehend 
und damit 42 Jahre durchgehend Mitglied des Gemeindera-
tes! In dieser Zeit war er von 1978 bis 1984 als Verbands-
rat im Wasserzweckverband Kastl-Löschwitz tätig. Neben 
seinem Engagement im Gemeinderat war er unter anderem 
auch 25 Jahre als stellvertretender Vorsitzender der Jagd-
genossenschaft Löschwitz-Reuth tätig. Als langjähriger 
Pfarrgemeinderat war er auch im kirchlichen Leben fest 
verankert. Er versorgte die Gemeinderäte nicht nur stets 
mit einer Prise Humor, sondern auch gelegentlich mit einer 
Prise Schnupftabak. Vor allem Altbürgermeister Josef Ette-
rer griff bei Letzteren gerne zu. Für seinen Einsatz wurde er 
bereits 2002 mit der Kommunalen Dankurkunde des Frei-
staats Bayern geehrt.

Verdiente kommunale Persönlichkeiten
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DAS BACKHAUS-KUTZER-PLUS.

Wagen Sie
einen Neuanfang.

Wir suchen Verstärkung für unsere  
Teams in Kemnath und Umgebung.

... Verkäufer /-in Voll- und Teilzeit (m/w/d)

... Servicekraft für unsere Cafés (m/w/d)

... Aushilfskräfte auf 450-Euro-Basis (m/w/d)  
flexible Arbeitszeiten nach Absprache möglich,

 gerne auch Schüler/-innen und Studierende

Wagen Sie einen Neuanfang als ...

Ihre Bewerbung an: Backhaus Kutzer GmbH, Fockenfelder Weg 1, 95692 Konnersreuth oder per E-Mail an: bewerbung@backhaus-kutzer.de

Übernahme der Kosten 
für das Waschen der Arbeitskleidung.

Gute und faire Bezahlung 
sowie Sonn- und Feiertagszuschläge.

Aufstiegschancen 
zur Filial-, Bezirks- oder Verkaufsleitung.

Großzügige Mitarbeiterrabatte 
und freie Verpflegung während der Arbeitszeit. 

Flexible Schichten 
angepasst an Ihre aktuelle Lebenssituation. 

Sicherer Arbeitsplatz 
in einer krisensicheren Branche. 

Jetzt �wer�n, �r�au� �s Q�rein�ei�r!

Wir sind ein führendes Unternehmen 
im Vertrieb und der Montage 
von Toren und Türen. 
Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir zuverlässiges und 
motiviertes Personal. 

Ab sofort:
Vertriebsmitarbeiter Verkauf Innendienst
für Tore/Türen/Antriebe

Monteur (m/w/d) für gewerbliche Tore/Servicetechniker 
Sie sind Schlosser/-in bzw. Mechatroniker/-in. 
Einstellung sofort möglich

Für Ausbildungsjahr 2022:
Auszubildende/-r (m/w/d):

• Kaufmann/-frau für Büromanagement  
• Metallbauer Fachrichtung: Konstruktionstechnik
  Ausbildung zum Tor-/Türmonteur

Bewerbungen an: Dipl. Kfm. Pöllath Albert  • Kreinzlweg 6 
   poellatha@poellath.biz 92681 Erbendorf •

Zur Erweiterung unseres Teams suchen
  wir zur langfristigen Festanstellung:
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D
ie Feuerwehr kommt nicht nur, wenn´s brennt: Auch 
bei auf Häusern und Straßen gestürzten Bäumen 
rücken die Rettungskräfte aus. Dass jene „Baum-

beseitigung“ kein Leichtes ist und welche Gefahren lauern, 
erlernten 18 Floriansjünger aus der Region.

Immer dann, wenn´s bren(n)zlig wird, rückt die Feuerwehr an. 
So auch bei abgebrochenen oder ausgewurzelten Bäumen 
nach Unwettern. Dass jedoch die Abarbeitung eines solchen 
Einsatzes kein „Standardprozedere“ ist und jede Lage für 
sich aufs Neue zu bewerten ist, erfuhren 18 Floriansjünger 
aus der Region beim Lehrgang „Motorsägenführer“, welcher 
im Kastler Gemeindegebiet für die Wehren des westlichen 
Landkreises Tirschenreuth vor wenigen Wochen stattfand.

„Nur wer gut ausgebildet, geschult und geübt ist, kann fach-
lich richtig und damit sicher mit der Motorsäge arbeiten“, er-
örterte Kreisbrandmeister Peter Prechtl, der den Lehrgang 
des Kreisfeuerwehrverbandes Tirschenreuth federführend 
leitete. Er unterrichtete die teilnehmenden Feuerwehrleute 
aus dem westlichen Landkreis über die Gefahren im Umgang 
mit der Motorkettensäge, die Unfallverhütungsvorschriften 

und den richtigen Umgang mit der Technik, als auch die rich-
tige Verwendung der persönlichen Schutzausrüstung. Gro-
ßen Umfang nahm die Vertiefung der Schnitttechniken mit 
ein- und auslaufender Kette ein, wozu an unterschiedlichen 
Gehölzen gesägt wurde. Dass gerade bei umgestürzten Bäu-
men große Gefahren lauern, erfuhren die Lehrgangsteilneh-
mer beim „Spannungssimulator“ aus der Nähe. „Umgestürzte 
und unter Spannung stehende Bäume bedürfen besonderer 
Einschätzung der drohenden Gefahren. Hier kommt es auf 
die korrekte Schnitttechnik an“, erörterte Peter Prechtl den 
Feuerwehrleuten an der Motorsäge.

Kreisbrandmeister Alois Schindler dankte der Feuerwehr 
und Gemeinde Kastl für die Bereitstellung der Übungsört-
lichkeiten, als auch den Teilnehmern für ihre Bereitschaft 
zur Weiterbildung und damit der Sicherstellung der Einsatz-
bereitschaft der Feuerwehren. Seinen besonderen Dank 
sprach der Kastler Bürgermeister Hans Walter den Lehr-
gangsteilnehmern für ihr Engagement und die Bereitschaft 
zur aktiven Mitarbeit in der Feuerwehr und damit „der 
Gewährleistung für den Schutz und die Sicherheit der Bür-
gerinnen und Bürger in der Region" aus. Text und Foto: mde

SÄGEN UNTER SPANNUNG NICHT LEICHT
GUT BESUCHTER MOTORSÄGENFÜHRER-KURS

Jede Menge neue Motorsägenführer

AUFGRUND DER AKTUELLEN CORONA-LAGE

WIRD DIE KOCH-AKTION AUF DAS FRÜHJAHR 2022 VERSCHOBEN!
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Kennen Sie mich schon?
» Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner rund um Volkswagen Neu-
wagen bei Motor-Nützel in Bayreuth vorstellen. Für alle Fragen 
stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 
haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 
Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 
einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 
Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-
lernen bei Motor-Nützel in Bayreuth. «

Oliver Rauch
Verkaufsberater
Telefon 0921 3360-277
oliver.rauch@motor-nuetzel.de

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Volkswagen Zentrum Bayreuth
Nürnberger Str. 95
95448 Bayreuth

mal zu uns in die Werkstatt muss.
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18    
Brandschützer der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Kemnath stellten „ihr 

Handwerk“ bei der Leistungsprü-
fung „Gruppe im Löscheinsatz“ 
unter Beweis. Im Ernstfall wäre 
der Brand des Nebengebäudes 
rasch unter Kontrolle und gelöscht 
gewesen. Zur Leistungsprüfung 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“ wa-
ren zwei Gruppen der Freiwilligen 
Feuerwehr Kemnath zu je neun 
Brandschützern angetreten um „ihr 
Handwerk“ unter Beweis zu stellen. 
Zügig, geordnet und fehlerfrei arbeiteten die Feuerwehrleute 
nicht nur die Einsatzübung ab, bei welcher ein Löschaufbau 
mit drei Strahlrohren im Außenangriff vorgenommen wurde. 

„Brand eines Nebengebäudes, keine Menschen und Tiere in 
Gefahr“ lautete der Einsatzauftrag bei den beiden Abnahmen 
der Leistungsprüfung, welcher jeweils in weniger als vier Mi-
nuten abgearbeitet war. Insgesamt stellten sich 13 Männer 
und 5 Frauen der Kemnather Feuerwehr den Anforderungen 
der Leistungsprüfung nach der geltenden Feuerwehrdienst-
vorschrift, bei welcher unter anderem auch Knoten und Stiche 
angelegt, Testfragen beantwortet und eine Saugleitung gekup-
pelt werden mussten, um mit der Pumpe des Löschfahrzeugs 
Löschwasser aus offenem Gewässer entnehmen zu können. 

Unter den aufmerksamen Augen um Kreisbrandinspektor 
Otto Braunreuther sowie die Kreisbrandmeister Alois Schind-
ler und Florian Braunreuther legte die erste Löschgruppe 
das Leistungsabzeichen in den Stufen Bronze (Stufe 1), Silber 
(Stufe 2) als auch Gold in mehreren Ausführungen (Stufen 3 
bis 6) mit Bravour ab: Maschinist Marco Filbinger und Grup-
penführer Michael Denz (Endstufe 6); Wassertruppführer 
Marco Schäffl er (Stufe 5); Corinna Panzer in Funktion als 
Angriffstruppführerin (Stufe 4); Wassertruppmann Lukas 
Häckl und Angriffstruppfrau Sabrina Schmid (beide Stufe 2); 
Melder Luca Spörl, Schlauchtruppführer Fabian Wöhrl und 
Schlauchtruppmann Luca Daubner (jeweils Stufe 1). Bei der 
Abnahme der Leistungsprüfung der zweiten Löschgruppe 

legte Marcel Schraml als Gruppenführer die Stufe 6 sowie 
Wassertruppführer Maximilian Heser, Wassertruppmann 
Thomas Daubitz und Angriffstruppführerin Christina Schmid 
die Stufe 5. Jana Kausler in Funktion als Schlauchtruppfrau 
und Melder Pascal Bleuse legten die Stufe 4 ab. Nick Danow-
ski als Maschinist und Schlauchtruppführer Stefan Koller ab-
solvierten die Leistungsprüfung der Stufe drei. Eva Scharnagl 
meisterte ihre Aufgabe als Angriffstruppfrau ebenfalls mit 
Bravour und erhielt das Abzeichen in Bronze. Alois Schindler, 
Florian Braunreuther und Alfred Vogel fungierten als Schieds-
richter. Text und Fotos: mde

ERFOLGREICHE LEISTUNGSPRÜFUNG
IM ERNSTFALL WÄRE FEUER RASCH GELÖSCHT

Erfolgreiche Kameraden

Die Prüfung ist bestanden
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Wir suchen einen neuen Partner für die 
Bewirtschaftung unseres Foyers! 

 

 

Für die Bewirtschaftung unseres Veranstaltungs- und Kongresstreffpunkts, des Foyers der 
Stadt Kemnath, suchen wir zum 01.09.2022 einen erfahrenen Partner aus der Region. 
 

Wir bieten Ihnen: 

- Großzügige Räumlichkeiten im Herzen von Kemnath 
- vielseitige Nutzbarkeit z.B. für Hochzeiten, 

Geburtstagsfeiern aber auch Vereinsfeiern oder 
öffentliche Veranstaltungen 

- neueste technische Ausstattung (Lüftungsanlage, 
Präsentations- und Beleuchtungstechnik) 

- die Möglichkeit, die tägliche Mittagsverpflegung für unsere 
Schulkinder zu übernehmen 

- großzügige Parkflächen für Ihre Gäste im unmittelbaren 
Umfeld zum Foyer  

 

Unsere Anforderungen: 

- Motivation, Leidenschaft und Kreativität für den Bereich Bewirtung und 
Veranstaltungen 

- einschlägige Erfahrungen und Referenzen  
- Vorlage eines stimmigen Gesamtkonzeptes für die Nutzung unseres Foyers mit Preis- / 

Leistungsübersicht 
- Bereitschaft zur Übernahme der Mittagsverpflegung der Schulkinder mit warmen 

Mahlzeiten im Rahmen der Mittags- und Nachmittagsbetreuung 
- wünschenswert ist auch die Bereitschaft zur Übernahme der Bewirtung bei 

Großveranstaltungen in unserer städtischen Mehrzweckhalle 

 

Wir suchen einen neuen Partner für die 
Bewirtschaftung unseres Foyers! 

 

 

Für die Bewirtschaftung unseres Veranstaltungs- und Kongresstreffpunkts, des Foyers der 
Stadt Kemnath, suchen wir zum 01.09.2022 einen erfahrenen Partner aus der Region. 
 

Wir bieten Ihnen: 

- Großzügige Räumlichkeiten im Herzen von Kemnath 
- vielseitige Nutzbarkeit z.B. für Hochzeiten, 

Geburtstagsfeiern aber auch Vereinsfeiern oder 
öffentliche Veranstaltungen 

- neueste technische Ausstattung (Lüftungsanlage, 
Präsentations- und Beleuchtungstechnik) 

- die Möglichkeit, die tägliche Mittagsverpflegung für unsere 
Schulkinder zu übernehmen 

- großzügige Parkflächen für Ihre Gäste im unmittelbaren 
Umfeld zum Foyer  

 

Unsere Anforderungen: 

- Motivation, Leidenschaft und Kreativität für den Bereich Bewirtung und 
Veranstaltungen 

- einschlägige Erfahrungen und Referenzen  
- Vorlage eines stimmigen Gesamtkonzeptes für die Nutzung unseres Foyers mit Preis- / 

Leistungsübersicht 
- Bereitschaft zur Übernahme der Mittagsverpflegung der Schulkinder mit warmen 

Mahlzeiten im Rahmen der Mittags- und Nachmittagsbetreuung 
- wünschenswert ist auch die Bereitschaft zur Übernahme der Bewirtung bei 

Großveranstaltungen in unserer städtischen Mehrzweckhalle 

 

 
 

www.kemnath.de

 
 

www.kemnath.de

Wir bieten Ihnen:

• Großzügige Räumlichkeiten im Herzen von Kemnath
• vielseitige Nutzbarkeit z. B. für Hochzeiten, 

Geburtstagsfeiern aber auch Vereinsfeiern oder 
öffentliche Veranstaltungen

• neueste technische Ausstattung (Lüftungsanlage, 
Präsentations- und Beleuchtungstechnik)

• die Möglichkeit, die tägliche Mittagsverpfl egung 
für unsere Schulkinder zu übernehmen

• großzügige Parkfl ächen für Ihre Gäste im 
unmittelbaren Umfeld zum Foyer

Unsere Anforderungen:

• Motivation, Leidenschaft und Kreativität 
für den Bereich Bewirtung und Veranstaltungen

• einschlägige Erfahrungen und Referenzen
• Vorlage eines stimmigen Gesamtkonzeptes für die 

Nutzung unseres Foyers mit Preis-/Leistungs-
übersicht

• Bereitschaft zur Übernahme der Mittagsverpfl e-
gung der Schulkinder mit warmen Mahlzeiten im 
Rahmen der Mittags- und Nachmittagsbetreuung

• wünschenswert ist auch die Bereitschaft zur Über-
nahme der Bewirtung bei Großveranstaltungen 
in unserer städtischen Mehrzweckhalle

Wir suchen einen neuen Partner für die
Bewirtschaftung unseres Foyers!

Im Rahmen Ihrer Bewerbung freuen wir uns auf Ihr Portfolio mit Nutzungskonzept 
und einschlägigen Referenzen. Die Nutzungsmodalitäten werden wir gerne im Rah-
men eines Verhandlungsgespräches gemeinsam mit Ihnen festlegen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15.11.2021.

Ihre Fragen zur Ausschreibung können Sie gerne an Herrn Bürgermeister Roman 
Schäffl er oder Herrn Geschäftsleiter Reinhard Herr richten. Telefonisch bitte über 
das Vorzimmer unter der Telefonnummer 09642/707-711 oder -710, per Email an 
poststelle@kemnath.de.

Für die Bewirtschaftung unseres Veranstaltungs- und Kongress-
treffpunkts, des Foyers der Stadt Kemnath, suchen wir zum 
01.09.2022 einen erfahrenen Partner aus der Region.

Wir suchen einen neuen Partner für die 
Bewirtschaftung unseres Foyers! 

 
Im Rahmen Ihrer Bewerbung freuen wir uns auf Ihr Portfolio 
mit Nutzungskonzept und einschlägigen Referenzen. Die 
Nutzungsmodalitäten werden wir gerne im Rahmen eines 
Verhandlungsgespräches gemeinsam mit Ihnen festlegen. 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15.11.2021. 

 

Ihre Fragen zur Ausschreibung können Sie gerne an Herrn Bürgermeister Roman Schäffler oder 
Herrn Geschäftsleiter Reinhard Herr richten.  Telefonisch bitte über das Vorzimmer unter der 
Telefonnummer 09642/707-711 oder -710, per Email an poststelle@kemnath.de. 

erfahrener
partner 
geSucht
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BAXI JETZT PER APP BUCHBAR 
WEITERER SCHRITT IN RICHTUNG DIGITALISIERUNG 

D
ie Digitalisierung im Landkreis Tirschenreuth schrei-
tet weiter voran. Landrat Roland Grillmeier und 
ÖPNV-Sachbearbeiter Jürgen Kreuzer konnten einen 

weiteren Meilenstein beim BAXI präsentieren. Für die Bu-
chung aller BAXI-Fahrten im Landkreis Tirschenreuth steht 
nun eine eigene App zur Verfügung. Die neue Buchungsmög-
lichkeit ist eine sogenannte „webbasierte App“. Das bedeutet, 
man kann diese auf allen Endgeräten oder dem PC ohne Down-
load benutzen. Die Bedienung sei laut Jürgen Kreuzer einfach 
gehalten und selbsterklärend: „Einstiegshaltestelle auswäh-
len, Zielhaltestelle auswählen, Datum und Abfahrtszeit an-
geben, Fahrt auswählen und buchen“, so der Fachmann. Die 
Buchung der Fahrt wird dann per E-Mail bestätigt. Entwickelt 
wurde die App von der Tirschenreuther Agentur C3 in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt, den BAXI-Unterneh-
mern und der Fahrtwunschzentrale. Die Entwicklungskosten 

wurden vom Freistaat aus Digitalisierungsmittel mit 80 Pro-
zent gefördert, sodass für den Landkreis ein überschaubarer 
Eigenanteil zu leisten ist. Landrat Roland Grillmeier sieht das 
BAXI nach wie vor als ein absolutes Vorzeigeprojekt: „Die 
Möglichkeit, nun per App seine Fahrten zu buchen und somit 
alle Informationen auf einen Blick zu haben, ist ein weiterer 
Schritt in die richtige Richtung. Auch im Hinblick auf unsere 
Ziele bei der Digitalisierung im Landkreis Tirschenreuth sind 
wir damit auf dem richtigen Weg.“ Es gelte nun, das gesamte 
Thema ÖPNV weiterzuentwickeln, vor allem in den Berei-
chen Digitalisierung und E-Mobilität. Die App ist ab sofort 
unter app.fahrmit-baxi.de erreichbar. Durch eine Brows-
er-Verknüpfung kann man sich die App entsprechend auf sein 
Endgerät laden. Eine telefonische Anmeldung der Fahrten ist 
ebenfalls nach wie vor bei der Fahrtwunschzentrale unter der 
Rufnummer 09631/79 29 899 möglich.

M
it ihren lustigen Theaterabenden erspielt die Lai-
enspielgruppe aus Kastl immer wieder Gelder für 
den guten Zweck. Leider wird es auch heuer keine 

Theaterabende geben. Das neue Stück ist schon lange fertig 
und kommt wieder aus der bewährten Feder von Margret 
Prick alias Margit Stich. Es heißt „Top Sigrid“ und soll 2022 zur 
Uraufführung kommen. „Ich könnte jedes Mal lachen, wenn 
ich dran denke!“, verrät Margit Stich. Doch mehr lässt sie nicht 
verlauten. Offenbar macht ihr das Schreiben so viel Freude, 
dass sie bereits am nächsten Stück arbeitet. Doch die Laien-
spieler spielen nicht nur der eigenen Freude wegen. Sie wollen 
die Menschen ein wenig aus dem Alltag herausholen und die 
Sorgen vergessen lassen; ein paar Stunden Unterhaltung und 
Unbeschwertheit schenken. Mit den erwirtschafteten Gel-
dern tun sie ausnahmslos Gutes. Aus den Einnahmen von 2019 
übergaben sie nun 500 Euro an die Freiwillige Feuerwehr 
Kastl. Ludwig Kugler und Matthias Schinner freuten sich sehr. 
Das Geld fl ießt in die Anschaffung eines Defi brillators (AED), 

LAIENSPIELGRUPPE ZEIGT HERZ 
SPENDE FÜR DIE FEUERWEHR

der im Feuerwehrauto mitgeführt werden wird. Er dient der 
Absicherung für die aktiven Feuerwehrleute im Einsatz und 
auch für die Bevölkerung am Einsatzort. Text und Foto: rpp

Spendenübergabe
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Fr., 12.11. Beginn Babymassage online mit Kinderkranken-
 schwester Michaela Kotlar, 9.45 – 10.30 Uhr, 5x, 
 Kosten 40 Euro inkl. Skript, mit Anmeldung

Fr., 12.11. Beginn Online-Geburtsvorbereitungskurs mit 
 Hebamme Andrea Jahreiß, 16.45 – 19.00 Uhr, 
 6 Treffen, kostenlos, mit Anmeldung 

Fr., 12.11. Selbsthilfegruppe für Menschen mit Zwangser-
 krankung 18.30 – 19.30 Uhr, kostenlos, mit 
 Anmeldung

Mo., 15.11. Online-Vortrag „Babys Ernährung im ersten 
 Lebensjahr“ mit Dipl.-Oekotrophologin Eva 
 Gibhardt, 19.00 – 20.30 Uhr, kostenlos durch 
 die Finanzierung durch das AELF Tirschenreuth 
 – Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Mi., 17.11. Familiencafé mit den Mittendrin-Ehrenamt-
 lichen, 15.00 – 17.00 Uhr, mit Anmeldung
 Vorlesestunde für Kinder mit den Mittendrin-
 Ehrenamtlichen, 15.15 – 16.00 Uhr, mit Anmel-
 dung

Mi., 17.11. Aquarell-Malkurs mit dem Chamer Künstler 
 Günter Haslbeck, 18.30 – 21.30 Uhr, Kosten 15 
 Euro inkl. Material, mit Anmeldung

Mo., 22.11. Online-Vortrag „Endlich essen mit Mama 
 und Papa“ mit Dipl.-Oekotrophologin Eva 
 Gibhardt, 19.00 – 20.30 Uhr, kostenlos durch 
 die Finanzierung durch das AELF Tirschenreuth 
 – Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Di., 23.11. Familienfrühstück mit den Mittendrin-Ehren-
 amtlichen, 9.00 – 11.00 Uhr, mit Anmeldung

Di., 23.11. Digitale Kochvorführung „Lebensmittel retten“ 
 mit Dipl.-Oekotrophologin Kristina Heinzel-
 Neumann, 19.00 – 21.00 Uhr, kostenlos durch 
 die Finanzierung durch das AELF Tirschenreuth 
 – Weiden i. d. Opf., mit Anmeldung

Di., 23.11. (Online)-Vortrag „Emotionen – Deine Super-
 power“ mit Tanja Franz und Stefan Kopp, 19.30 – 
 21.00 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung

Mi., 24.11. Inklusionsprojekt „Kemnaths KinderKunst“ 
 15.00 – 17.30 Uhr, mit Anmeldung

Sa., 27.11. Reparaturcafé und Techniksprechstunde mit 
 den Mittendrin-Ehrenamtlichen und dem 
 Jugend-Rotkreuz Kemnath, vorherige Anmel-
 dung und Vergabe eines Zeitfensters zwingend 
 erforderlich, 14.00 – 16.00 Uhr, kostenlos

Der „Kreuzbund“ für Menschen mit Suchterkrankung und 
deren Angehörigen trifft sich wöchentlich montags von 
19.30 – 20.30 Uhr. Die Anonymen Alkoholiker und die 
Angehörigengruppe AL-ANON sind jede Woche freitags von 
20.00 – 21.00 Uhr im Mittendrin. 

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter Telefon 09642/
70 33 800 (Mo. – Fr. von 8.30 – 12.30 Uhr), team@mitten-
drin-kemnath.de oder über Facebook Mittendrin Stadt 
Kemnath. Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen 
Hygiene- und Schutzmaßnahmen.

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

95478  Kemnath 
Tel.  09642  915859-0 

pellets@stich-kemnath.de
prima-holz.de

Ihr Partner für grüne Energie
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D
as LEBENplus-Büro hat wieder zu den gewohnten 
Bürozeiten geöffnet: Montag- und Mittwochvormit-
tag bis 12 Uhr und Dienstagnachmittag von 13 bis 

15.30 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinbaren Sie 
am besten vorab telefonisch einen Termin. 

Den Einkaufsservice für Senioren erreichen Sie immer Mon-
tag bis Donnerstag von 8.30 bis 10 Uhr. In dieser Zeit können 
Bestellungen durchgegeben werden. Diese werden dann am 
gleichen oder einen Tag später von unseren Helferinnen und 
Helfern direkt nach Hause geliefert. Falls Sie uns ehrenamt-
lich – ca. einmal pro Woche – bei der Auslieferung unterstüt-
zen möchten, freuen wir uns sehr auf Ihren Anruf.

Auch am 8. Dezember bieten wir wieder einen Besuch im 
Sibyllenbad an. Die Busfahrt, inkl. Eintritt in die Therme 
und Mittagessen, kostet 25 Euro. Anmeldungen sind im 
LEBENplus Büro, telefonisch oder per E-Mail bis zum 6. De-
zember möglich. Josef Zaglmann wird die Teilnehmer auf der 
Fahrt begleiten. Besonderer Dank gilt der Stadt Kemnath, 
die einen Teil der Kosten für die Busfahrt übernimmt. Auf-
grund der 3-G-Plus-Regelung, die in der Therme des Sibyl-
lenbad gilt, ist eine Teilnahme nur mit vollständiger Impfung, 
Genesung oder gültigem PCR-Test möglich. Einer dieser 
Nachweise muss vor Einstieg in den Bus vorgezeigt werden.

Am Mittwoch, 24. November 2021 ab 14 Uhr, sind alle Senio-
rinnen und Senioren herzlich zum Seniorentreff der Pfarrei 
und LEBENplus ins Pfarrheim eingeladen. Nach dem gemüt-
lichen Kaffeetrinken erzählt Evelyn Gäbler, Dipl.-Psycho-
login aus Kemnath, aus ihrem Berufsalltag und gibt Tipps, 
die dunkle Jahreszeit gut zu überstehen. Für alle Veranstal-
tungen ist die Anmeldung ab sofort im LEBENplus Büro am 
Stadtplatz 43, telefonisch unter 09642/9158210 oder per 
E-Mail unter baier@meinlebenplus.de möglich. 

komm in
unser team
Reinigungs-
kraft (m/w/d) 
auf geringfügiger Basis

Wir suchen eine

• gute Entlohnung
• �exible Arbeitszeiten

www.tretter-versicherungsmakler.de/jobs

GUTACHTER AM STEINWALD

mail@gutachter-am-steinwald.de www.gutachter-am-steinwald.de

Eisersdorf 18
95478 Kemnath 0151-50707214
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AUF GEHT`S IN EIN NEUES SCHUL-UND HORTJAHR 

36 
Kinder besuchen dieses Jahr unseren Kinder-
hort der Kita Lila-Löhle. Nach der ganzen Aufre-
gung und der Vorfreude auf den ersten Schultag 

sind mittlerweile alle 13 Erstklässler gut im Schul- und Hort-
alltag angekommen. Fast vier Wochen lang haben wir die 
Jungs und Mädels auf dem Weg von der Schule in den Hort 
begleitet. Nun bewältigen sie den Schulweg selbstsicher 
alleine und sind sichtlich stolz, wieder etwas geschafft zu 
haben. 

Viele neue Regeln lagen vor den Kindern. In der Schule und 
auch bei uns im Hort. Plötzlich heißt es stillsitzen, konzen-
trieren, Schul- und Hausaufgaben machen. Bei dem ein oder 
anderen schlug dann die Vorfreude und Euphorie, endlich ein 
Schulkind zu sein, schnell in Frustration um. Spätestens, als 
die Erkenntnis kam, dass man in der zweiten Woche Schule 
immer noch nicht lesen kann. Daher ist es umso wichtiger, 
die Kinder in Ruhe in ihrem neuen Lebensabschnitt ankom-
men zu lassen und immer wieder positiv zu bestärken. 

Um ihren Alltag hier im Hort so angenehm wie möglich zu 
gestalten, werden ihnen viele individuelle Möglichkeiten 
geboten: Ein Turnraum und ein großer Garten, um sich 
richtig auszutoben. Ein bei vielen heiß begehrter Kicker. 
Eine gemütliche Leseecke mit Ohrensesseln und besonde-
ren (Bilder-) Büchern, um sich in Ruhe zurückzuziehen. Ein 
Lego- und Konstruktionszimmer. Eine Küche, in der sich die 
Kinder auf ein Getränk oder einen Plausch treffen können. 
Und natürlich der offene Gruppenraum, unser Mittelpunkt 
im Hort, in dem wir uns zusammensetzen, malen oder Ge-
sellschaftsspiele spielen.

Traditionell stand auch 
wieder unser Kennen-
lernausfl ug mit allen 
Hortkindern an. Von 
den älteren Kindern 
kam der Wunsch, wie-
der in den „Hügelwald“ 
bei Eisersdorf zu ge-
hen. Also griffen wir 
die Idee auf, legten die 
Schulsachen beiseite 
und machten uns auf 
den Weg. Unterwegs 
hatten wir jede Menge 
Zeit für ausdauernde 
Gespräche, Geschich-
ten und Rätsel. Auch 
eine Vorstellungsrun-
de durfte dann natür-
lich nicht fehlen. Am 
Ziel angekommen, 
gab es zur Stärkung 
Getränke, Brezen und 
Rohkost. Dann konn-
te im Hügelwald noch 
ordentlich getobt und 
gespielt werden, bis die Jungs und Mädels von den Eltern 
wieder abgeholt wurden und in das Wochenende starten 
konnten. 

Dankeschön für die schöne, lehrreiche und lustige Zeit bis-
her und wir freuen uns auf alles, was uns in diesem Jahr noch 
erwarten wird. 

Unterwegs

Vorstellungsrunde

Im Hügelwald
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Vorstellungsrunde

Im Hügelwald

D
er Herbst ist im Kindergarten St. Anna seit einigen 
Wochen angekommen. Die Räume sind mit Blättern, 
Waldtieren, Walnüssen und anderen Herbstboten 

dekoriert. Im Vordergrund steht nun unsere St.-Martinsfeier, 
die wir Corona bedingt auch dieses Jahr wieder gruppenin-
tern feiern werden. Wir üben Lieder, basteln Laternen, die-
ses Jahr eine andere Upcycling-Variante: Aus einer Flasche 
haben wir eine bunte „Frederik- Maus“ gebastelt. Dieser zog 
sich schon den ganzen Herbst über als Thema durch unseren 
Kindergarten. Die Kinder hatten großen Spaß daran, die Fla-
sche zu bekleben, vor allem die Wackelaugen brachten viel 
Freude in unsere Malecke. 

Die Planung rund um die Feier wird unterstützt von unserem 
neuen Elternbeirat, dass Team ist sehr froh, dass in diesem 
Jahr gleich fünf Mütter sich bereit erklärt haben, diesen Pos-
ten zu übernehmen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei:

Frau Kummert, 1. Vorsitzende
Frau Uschold, stellvertretende Vorsitzende
Frau Wenning
Frau Wirth und
Frau Mois

DER HERBST UND UNSER NEUER ELTERNBEIRAT 
Gemeinsam stehen wir der Elternschaft bei Sor-
gen und Fragen zur Seite und arbeiten Hand in 
Hand bei Veranstaltungen zusammen. In diesem Jahr 
macht der Kiga auch wieder bei „Geschenk mit Herz“ mit. 
Flyer liegen in der Kirche aus. Wir hoffen, dass wir wieder ei-
nige Päckchen zusammenbekommen. Diese können bei uns 
bis zum 15. November abgegeben werden.

Neuer Elternbeirat

Gemeinsam stehen wir der Elternschaft bei Sor-

Hand bei Veranstaltungen zusammen. In diesem Jahr 
macht der Kiga auch wieder bei „Geschenk mit Herz“ mit. 
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- ANZEIGE -

Modernste Technologie, individu-
elle Behandlung und Zahntechnik 
„made in Germany“ – All das be-
kommen Patienten im Zahnärzte-
haus Kemnath.

„Wir haben ein komplettes Eigenla-
bor, unser Zahntechniker ist bei jedem 
Behandlungsschritt dabei“, erklärt 
Dr. med. dent. Michael Bobos. Er 
und sein Team arbeiten seit der Neu-
gründung der Praxis im vergangenen 
Jahr nicht nur eng mit der hauseige-
nen Zahntechnik zusammen, sondern 
bedienen sich auch modernster Me-
thoden: „Die klassischen Abdrücke 
machen wir überhaupt nicht mehr. 
Stattdessen haben wir einen Scanner, 
der alles digital erledigt.“ Brauchen 
Patienten zum Beispiel ein Implantat, 
wird die prothetische Versorgung 
des Implantats anschließend direkt 
vor Ort gefertigt – manchmal schon 
innerhalb weniger Tage.

„Im Gegensatz zu manchen Praxen 
schicken wir unsere prothetischen Auf-
träge nicht nach China, sondern ferti-
gen alles direkt hier. Das spart nicht 
nur enorm viel Zeit, sondern ist auch 
noch „made in Germany“ – ein Quali-
tätsmerkmal“, erklärt Dr. med. 
dent. Michael Bobos. Im Zahnärz-
tehaus Kemnath können alle Fach-
richtungen angeboten werden. Zum 
einen kann durch die moderne, 
digitale Technik der Aligner-Schienen 

Seeleite 4, 95478 Kemnath
Telefon: 09642- 584
Notfallnummer: 015227867647

info@zahnaerztehaus-kemnath.org
www. zahnaerztehaus-kemnath.org

(durchsichtige Schienen) kieferortho-
pädisch behandelt werden, zum an-
deren decken wir das komplette oral-
chirurgische Behandlungsspektrum, 
Weisheitszahnentfernung, Wurzel-
spitzenresektionen, Zahnimplanta-
tionen mit allen gängigen knochen-
verbessernden Maßnahmen durch 
unseren erfahrenen Fachzahnarzt für 
Oralchirurgie ab. „Wir müssen kei-
nen Patienten wegschicken, weil wir 
dank eines tollen Teams nahezu jeden 
Zweig der Zahnmedizin ausführen 
können.“

Eine Besonderheit unseres Hauses 
ist das Setzen von kurzen Implanta-
ten. „Verlieren Patienten einen Zahn, 
ist der Knochen oftmals nicht dick 
genug, um ein Implantat einzusetzen. 
Was folgt, ist ein aufwändiger Kno-
chenaufbau. Ein kurzes Implan-
tat ersetzt einen langwierigen 
Knochenaufbau, verkürzt 
somit die Behandlungsdau-
er und ist kostengünsti-
ger.“ Auch hier ist der 
Zahntechniker stets bei 
jedem Behandlungs-
schritt dabei und kann 
so direkt sehen, ob 
und wo nachgebes-
sert werden muss. Wir 
freuen uns, Sie herzlich 
demnächst bei uns im 
Zahnärztehaus begrü-
ßen zu dürfen.

Dr. med. dent. 
Michael Bobos

Zahnmedizin mit 
Rundum--Paket


